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ZEITUNG FÜR DREI GEMEINDEN
Mitteilungen der Gemeinden  Heiland • Paulus • St. Pankratius in Halle (Saale)
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Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz 
gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut, we-
der Anfang noch Ende. 				     		         (Pred 3,11)

Monatsspruch
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Beim Frühstück schnell die Nachrichten 
auf dem Handy beantworten, nach der 
Wettervorhersage sehen und am besten 
auch mal eben die Mails checken, die Zei-
tung auf dem Tisch will noch gelesen wer-
den und nebenher läuft das Radio. Für den 
Prediger des Alten Testaments war das si-
cherlich nicht im entferntesten vorstellbar. 
Und doch klingen die bekannten Worte aus 
dem dritten Kapitel so, als wären sie genau 
für unsere schnelllebige Zeit geschrieben: 
„Alles hat seine Zeit“ heißt es dort. Dann 
werden die großen und kleinen Dinge des 
Lebens genannt, die jeweils ihre Zeit ha-
ben und ihre Zeit brauchen. Handgriffe aus 
dem Alltag, Arbeit und Ruhe, das Tun und 
das Lassen. Die Verse erinnern daran, dass 
es uns Menschen gut tut, achtsam wahrzu-
nehmen, was wir gerade tun und nicht mit 
der Aufmerksamkeit bei mehreren Dingen 
gleichzeitig zu sein. 

Danach wird der Blick geweitet und es ist 
vom Schöpfer die Rede: Gott hat alles 
schön gemacht zu seiner Zeit. Dieser Vers 
folgt auf die bekannten Worte und rundet 
sie ab. Ein gedanklicher Ausflug zur Schöp-
fungserzählung, in der auch von einer ge-
ordneten Abfolge die Rede ist, nämlich von 
7 Tagen, an denen Gott die Welt geschaf-
fen hat. Der Prediger hebt besonders ihre 
Schönheit hervor. Er erlebt die Schöpfung 
als etwas Wunderbares, eine Wohltat für 
die Augen. Vielleicht haben Sie im zurück-
liegenden Urlaub ja auch einen Landstrich 
kennengelernt, der Sie hat staunen lassen 
über die Schönheit der Schöpfung Gottes! 
Wir haben uns in unserem Urlaub gemein-
sam über Störche, Graureiher und Rehe ge-
freut. Abends gab es bei Anbruch der Dun-
kelheit Fledermäuse zu sehen und jeden 

Abend rief ein Käuzchen in die Stille hin-
ein. Die Kinder haben Wert darauf gelegt, 
dass wir die Tiere fotografieren. Ich finde, 
Urlaubsfotos sind eine tolle Möglichkeit, 
sich selbst zu erinnern und auch anderen 
zu zeigen, welche schönen Tiere, beson-
deren Gegenden oder reizvolle Winkel mir 
gut gefallen haben. Wie schön hat Gott das 
alles gemacht! 

Neben den Spuren Gottes, die in unserer 
Umgebung zu entdecken sind, gibt es auch 
solche, die in uns Menschen verborgen 
sind: Auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz 
gelegt, schreibt der Prediger. Wir können 
uns über die Spanne unseres Lebens hinaus 
Vorstellungen machen von dem, was über 
uns und unser Leben hinausreicht. Diese 
Ahnung von etwas Beständigem, dauerhaft 
Gültigem, das wir Menschen in uns tragen, 
gilt es aufzuspüren. Ich frage mich, ob das 
in alttestamentlicher Zeit einfacher war 
als im 21. Jahrhundert. In jedem Fall ist ein 
Frühstück im „Multitasking-Modus“, wie 
das zu Beginn beschriebene, nicht gerade 
förderlich für das Wahrnehmen dessen, 
was tief in unserem Herzen ist. 

Zu vergessen ist bei unserer Spurensuche 
allerdings nicht, dass immer etwas an Gott 
rätselhaft und geheimnisvoll bleiben wird - 
wir können ihn nicht bis ins Letzte ergrün-
den und werden ihn nie vollkommen ver-
stehen. Doch was wir lernen können, das 
ist, achtsam zu sein für das, was er schön 
geschaffen und in uns angelegt hat – und 
zwar nicht erst morgen, sondern schon 
jetzt in diesem Moment.

Ihre Pfarrerin Grietje Neugebauer



Die Kinderfreizeit war diesemal wieder ganz 
besonders toll. Nach der langen Busfahrt 
waren wir endlich da. Die folgenden Tage 
verliefen ungefähr so: Nach dem leckeren 
Frühstück ging es in die Kirche zum Mor-
gengebet. 
Im großen bunten Zelt auf dem Hof wur-
de uns jeden Tag ein Teil von Gideons Ge-
schichte erzählt. Bis zum Mittagessen ha-
ben wir dann etwas gebastelt, gebacken, 
gespielt u.s.w. Unter anderem flochten wir 
Körbe, formten aus Ton Öllampen und gin-
gen ins Feuerwehrmuseum. Nach dem Mit-
tagessen packten alle ihre Badesachen ein. 
„Ab in den See!“ hieß es dann. Da es so heiß 
war, wurde auch mal ein Eis spendiert. 

Es herrschte Waldbrandstufe 5. Entsetzen 
brach aus, als wir eine große Rauchsäule 
am Himmel sahen. Außerhalb von Schman-
newitz brannte ein Feld. Wegen der Wald-
brandgefahr mussten wir auch einen Um-
weg zum See laufen. 

Abends wurde dann noch eine Gute-Nacht-
Geschichte vorgelesen oder Spiele gespielt, 
bevor wir alle müde ins Bett fielen. – Immer 
wieder schön!  

Henja Stika

Kinderfreizeit

3

Ab in den See! – Kinderfreizeit in Schmannewitz 2018



Tag des Offenen Denkmals | Mittelaltertreff | Montagsgespräch | Konfirmandentag
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Zum Tag des Offenen Denkmals am Sonntag, 
dem 9. September, macht natürlich auch die 
Pauluskirche ihre Türen weit auf, und zwar 
von 11 bis 18 Uhr. Wenn Sie die Kirche etwas 
intensiver kennenlernen möchten, kommen 

Sie am besten um 16 Uhr zu einer Führung 
mit unserem Kirchmeister Detlef Feige!

Tag des Offenen Denkmals

09.09. | 11-18 Uhr |  Pk

Der nächste Ausflug des „Mittelaltertreffs“ 
führt uns zur St. Michaelis-Kirche in Raß-
nitz-Weßmar, die am Elster-Radweg zwi-
schen Leipzig und Halle liegt und um die 
sich der dort ansässige Förderverein küm-
mert. 
Nach einer Andacht und einer Führung 
durch die  sehenswerte Barockkirche wollen 

wir auch wieder bei Kaffee und Kuchen mit-
einander ins Gespräch kommen. 
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften und 
melden Sie sich über das Gemeindebüro 
(Telefon: 5233787) an!

Mittelaltertreff
Ausflug nach Raßnitz-Weßmar

13.09. | Abfahrt: 14:15 Uhr |  Pau

Das Britische Museum in London ist eines 
der größten und bedeutendsten Museen der 
Welt. Es beherbergt heute etwa acht Mil-
lionen Objekte, die die gesamte Kulturge-
schichte der Menschheit von ihrem Anfang 
bis zum heutigen Tag dokumentieren. Be-
rühmt ist es unter anderem für seine Samm-
lung ägyptischer Mumien, den Stein von Ro-
setta und weitere antike Fundstücke. Jährlich 

wird diese „Schatzkammer der Menschheit“ 
von mehr als 6 Millionen Menschen besucht.

Der Studienleiter des Seelsorgeseminars 
in Halle Veikko Myntinnen ist Mitglied im 
Freundeskreis des British Museum.

Montagsgespräch 
Das British Museum in London – Schatzkammer der 
Menschheit
Referent:  Veikko Myntinnen

17.09.  |  20:00 Uhr  |  Pau

Über 100 Jugendliche werden zum ökumeni-
schen Konfirmandentag am Sonnabend, dem 
22. September, erwartet. Er findet von 9:45 
Uhr bis 15:30 Uhr in den Räumen der Evan-
gelischen und der Katholischen Gemeinde 
in Halle-Dölau statt (Franz-Mehring-Straße 
9b), vor allem aber in der Dölauer Heide. Auf 
informative, spielerische und kreative Weise 
geht es um das Thema Natur, Schöpfung und 

Schöpfungsverantwortung. Um Abfall zu 
sparen, bitte einen Teller, Besteck und einen 
Trinkbecher mitbringen, außerdem 7 Euro 
für Mittagessen und Materialien und vorher 
schnell bei einem der Pfarrer anmelden!

Pfarrer Christoph Eichert

22.09. | 9:45-15:30 Uhr 
Dölau (Dr.-Hans-Litten-Straße 5)

Konfirmandentag in Dölau
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Di	 04.09.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau 

		  19:30	 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis	 Pau 

Fr	 07.09.	 16-19	 Teenietreffen in den Franckeschen Stiftungen (siehe unten)

		  19:00	 Grillabend mit den Kirchenältesten der Region	 Pau

So	 09.09.	 11-18	 Tag des Offenen Denkmals: offene Kirche (siehe S. 4)	 Pk

		  16:00	 Kirchenführung mit Detlef Feige (siehe S. 4)	 Pk

	 14.-16.09.	 Familienfreizeit in Schwarzenshof

Mo	 17.09.	 20:00	 Montagsgespräch: Das British Museum in London (s. S. 4)	 Pau

Di	 18.09.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau Fr	

Mi	 19.09.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Do	 20.09.	 20:00	 Benefizkonzert für die neue Paulusorgel	 Pk
			   Sinfonische Rockmesse in D von Andreas Mücksch (siehe S. 9)

Sa	 22.09.	 09:45	 Konfirmandentag in Dölau (siehe S. 4)	

Mi	 26.09.	 20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau

Termine Paulus | Spendenlauf | Teenietreffen

Termine in der Paulusgemeinde

Jetzt ist es amtlich: Der Spendenlauf für die 
neue Paulusorgel am 26. Mai hat sage und 
schreibe 7.200 € eingebracht! Dieser Betrag 
setzt sich aus vielen kleineren und größe-
ren Spenden zusammen. Es sind zu viele, 
als dass die Sponsorinnen und Sponsoren 
namentlich genannt werden können. Ihnen 
allen aber ganz herzlichen Dank! 
Inzwischen haben viele gefragt, ob sich diese 
schöne Aktion nicht wiederholen ließe. Die 
Antwort lautet eindeutig ja. Merken Sie sich 
im Kalender schon mal den 25. Mai 2019 vor! 

Pfarrer Christoph Eichert

Noch einmal: Spendenlauf für die neue Paulusorgel

Wir laden herzlich zu unserem ersten Tee-
nietreffen alle Schülerinnen und Schüler 
der 5. und 6. Klasse im neuen Schuljahr ein. 
Wir brechen zu einer ganz besonderen Ex-
pedition auf: „Mit Georg-Wilhelm Steller 
nach Kamtschatka“. Treffpunkt zu dieser 

spannenden Reise Richtung Nordpol wird 
die Treppe vor dem Haupthaus der Francke-
schen Stiftungen sein. Die Rückankunft ist 
gegen 19:00 Uhr geplant.

Erstes Teenietreffen nach den Ferien

07.09. | 16 Uhr | Franckesche Stiftungen
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Gottesdienste 

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

02.09.	 14. So. nach 	
	 Trinitatis

09.09.	 15. So. nach 	
	 Trinitatis

16.09.	 16. So. nach 	
	 Trinitatis

23.09.	 17. So. nach 	
	 Trinitatis

30.09.	 18. So. nach 	
	 Trinitatis

 
07.10.   19. So. nach 	
	 Trinitatis

Sie können den Gemeindebrief auch über den 
Newsletter der Paulusgemeinde online beziehen. 

Einfach anmelden unter www.paulusgemeinde-halle.de!

10:00	 Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 	 Pk
	 (Kasparick/Opitz), siehe Juli/Aug.-Ausgabe

11:30	 Gottesdienst zum Schulanfang mit Taufe 	 KTro
	 (Kasparick/Opitz)

10:00	 Gottesdienst (Kasparick)	 Pk

10:00	 Abendmahlsgottesdienst (Dr. Plaul)	 KTro

10:30 	 Familiengottesdienst zum Schulanfang (Opitz) 	 Hei

10:00	 Abendmahlsgottesdienst 	 Pk
	 zur Goldenen Konfirmation (Eichert)

10:30	 Themen-Gottesdienst Kunst (Bartsch)	 Hei
	 (siehe Seite 7)

10:00	 Gottesdienst (Noack)	 KTro

11:00	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 	 KMö
	 mit Bläsern aus Paulus und Trotha sowie mit
	 dem Pauluskindergarten (Eichert) – siehe Seite 7

10:00	 Gottesdienst (Kleemann)	 Pk

10:30	 Gottesdienst (Voß)	 Hei

15:00 	 Gottesdienst zum Erntedankfest (Brenner)	 KiSee

10:00	 Gottesdienst (Hartmann)	 Pk

10:00	 Abendmahlsgottesdienst (Zeeb)	 KTro 

10:30 	 Gottesdienst (Herzfeld)	 Hei

Pau	 Paulusgemeindehaus	
	 Robert-Blum-Str. 11a
Pk	 Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei	 Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö	 Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö	 Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro	 Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
KTro	 Kirche Briccius | Pfarrstr. 1a



Zum regionalen Erntedankfestgottesdienst 
wird auch in diesem Jahr wieder am Sonn-
tag, dem 23.09.2018, nach Mötzlich in die 
St. Pankratiuskirche geladen. Bei schönem 
Wetter begehen wir unter der Leitung von 
Pfarrer Eichert und unter freiem Himmel ab 
11:00 Uhr den Gottesdienst, der vom Bläser-
chor der St.-Briccius- und der Paulusgemein-
de und den Kindern des Pauluskindergartens 
bereichert wird. 
Danach geht es im nahegelegenen Pfarrhof 
und davor in munterem Treiben weiter an 
Ständen mit Spielen für Jung und Alt, Haus-
gemachtem, Eingemachtem, Handgemach-
tem und natürlich bei Bratwurst und Bier 
oder Kaffee und Kuchen. Mit von der Partie 
und unverzichtbar sind wie immer der Ver-
ein „Wir für Mötzlich“, die Freiwillige Feuer-
wehr, die Behindertenwerkstatt und andere 
mehr. Auch dieses Jahr gibt es wieder Über-
raschungen…
Gaben- und Kuchenspenden werden für die 

Hallenser Tafel und für das SCHIRM-Projekt 
erbeten und können Samstag ab 15:00 Uhr 
und Sonntag ab 9:00 Uhr im Pfarrhaus bzw. 
in der Kirche abgegeben werden. Samstag 
um 13:00 und Montag um 9:00 Uhr sind flei-
ßige Helfer zum Auf- bzw. Abbau im Pfarrhof 
gern gesehen.	
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Kunstgottesdienst | Erntedank-Gottesdienst

23.09. | 11:00 Uhr |  KMö

Am 16. September werden wir in unserer Kir-
che einen Projektgottesdienst gestalten.
Die traditionelle Form der Verkündigung 
im Sonntagsgottesdienst stützt sich vor al-
lem auf das Wort und die Musik. In unseren 
Nachbargemeinden wurde dies in den letz-
ten Jahren in überzeugender Weise in Litera-
tur- und Musikgottesdiensten thematisiert. 
Ein weiterer wichtiger Vermittler zu Religion 
und Glauben ist die Kunst.
In einem Kunstgottesdienst wird ein Kunst-
werk, eine Skulptur, ein Bild oder ein Objekt 
in dem Fokus der theologischen Betrachtung 
stehen. Durch Kunst wollen wir uns anspre-
chen lassen, über unseren eigenen Glauben 
nachzudenken, zu reflektieren, zu meditie-
ren, die Phantasie anregen zu lassen oder 
einfach nur zu staunen oder zu träumen. 
Kunstwerke sind Realitäten, die noch nicht 

sind, aber sein könnten. So kann es gelingen, 
über das gesprochene Wort hinaus zu schau-
en und andere Sinne anzusprechen. Wir wol-
len die Kunstwerke auch selbst zu uns spre-
chen lassen und dabei Brücken zu Literatur 
und Poesie schlagen.
Wir wollen den Berührungspunkt zwischen 
dem biblischen Text, den biblischen Figuren 
und dem Kunstwerk suchen und so vielleicht 
einer Verbindung zu unserem Alltag nach-
spüren. In diesem Gottesdienst geht es um 
Adam und Eva.
Lassen Sie sich einladen, sagen Sie es weiter 
und bringen Sie Freunde und Bekannte mit, 
die für Neues und Schönes offen sind, um 
mit uns Gottesdienst zu feiern und ein klei-
nes Stück Kunst (außerhalb von Museen und 
Galerien) zu genießen. 

Horst Bartsch

Heiland
Herzliche Einladung zum Kunstgottesdienst

Fo
to

: O
hl

se
n

Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Mötzlich
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Termine Heiland/Pankratius | Kirchenkonzerte | Gemeindeausflug

Di	 04.09.	 19:30	 GKR-Sitzung Heiland und Mötzlich	 Hei

Do	 06.09.	 14-16	 Café Kroküsschen 	 Hei 

07.09.	 16-19	 Teenietreffen in den Franckeschen Stiftungen (siehe S. 5)

Mi	 12.09.	 14-16	 Gemeindenachmittag 	 PMö

Mi	 19.09.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Sa	 22.09.	 09:45	 Konfirmandentag in Dölau (siehe Seite 4)

Di	 25.09.	 19:30	 Gesprächskreis 30plus	 PMö

Fr 	 28.09.   	 19:30 	 Kirchenkonzert mit den Hallenser Madrigalisten  	 KMö 
			   (siehe unten)

Sa	 29.09.		  Gemeinsamer Gemeindeausflug Heiland und Trotha (s.u.)

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde

Unter diesem Motto steht das September-
Konzert der Mötzlicher Konzertreihe, zu 
dem sich diesmal einer der besten Chöre des 
mitteldeutschen Raumes die Ehre gibt: die 
Hallenser Madrigalisten unter der Leitung 
von Tobias Löbner, ein Chor, der immerhin 
schon eine 55-jährige Tradition hat. 

Während das Motto dem englischen Spät-
romantiker Edward Elgar zuzuordnen ist, 
reicht das Repertoire des Klangkörpers, der 
sich der Pflege des A-cappella-Gesangs wid-
met, bis in die Renaissance zurück. Lassen 
Sie sich verzaubern.

Mötzlicher Kirchenkonzert
„There is sweet music“

28.09.  | 19:30 Uhr | KMö

Am 29. September erwartet uns in Leipzig 
eine exclusive Führung durch die Nikolai-
kirche – die älteste und größte Kirche Leip-
zigs – allen bekannt durch die Montagsde-
mos 1989. Nach einer gemütlichen Pause 
erwartet uns noch ein Spaziergang durch 
Leipzigs unbekanntere Höfe und Gassen 
unter fachkundlicher Leitung. Die Anreise 
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln ge-
plant. 
Bitte melden Sie sich bis zum 20.09. im 
Trothaer Gemeindebüro oder unter E-Mail-
Adresse:  manuelareimer@yahoo.de an! 
Nähere Infos folgen dann kurzfristig!

29.09.

Gemeinsamer Gemeinde-
ausflug – Heiland und Trotha

Wer den Namen kennt, weiß, dass dieser 
Musiker schon zu DDR-Zeiten zur europäi-
schen Jazz-Elite gehörte. Aus Anlass des 80. 
Geburtstages der Heilandsgemeinde, den 
wir im April feierten, freuen wir uns auf ein 
besonderes Konzert.  Conrad Bauer  verlebte 
einige Jahre seiner Kindheit in der Frohen 

Zukunft. Sie können diesen großartigen 
Musiker am 12. Oktober um 19:00 Uhr in der 
Heilandskirche erleben.

Reinhard Zentner

Vormerken! 
C O N N Y  B A U E R

12.10. | 19:00 Uhr | Hei
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Rockmesse in der Pauluskirche

Messe in D
Andreas Mücksch

Sinfonische Rockmesse 

Für Chor, Orchester, Solisten und Band

Paulus-Chor • Paulusorchester • Band

Sara Mengs (Sopran) • Anna Kunze (Mezzosopran)

 

Musikalische Leitung: KMD Andreas Mücksch

20.09.2018 • 20:00 Uhr

              P
auluskirche Halle (Saale)

Live-Licht-Performanceder Lichtkünstlerin Katrin Bethge
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Gedenken an Gerhard Herfurth

Die Paulusgemeinde und der Bauverein 
der Pauluskirche Halle (Saale) e.V. trauern 
um Gerhard Herfurth, der am 29. Juni 2018 
plötzlich verstorben ist. Als gebürtiger Hal-
lenser hat sich Gerhard Herfurth um das 
Paulusviertel, die Pauluskirche und die Pau-
lusgemeinde sehr verdient gemacht. Herr 
Herfurth vertrat die Gemeinde 21 Jahre lang 
im Gemeindekirchenrat und war stellver-
tretender Vorsitzender des Bauvereins. Als 
Gründungsmitglied des Bauvereins beglei-
tete er die Sanierung der Pauluskirche in 
aufopferungsvoller Weise und erwarb gro-
ße Verdienste für den Verein, später auch 
in der Doppelfunktion als Schriftwart. Seit 
über 20 Jahren hat er sich zusammen mit 
seiner Frau unermüdlich, zuverlässig und 
stets hilfsbereit für den Verein und die Pau-
lusgemeinde eingestzt. Sein Humor, seine 
Kreativität und seine Akribie bis ins Detail 
werden uns sehr fehlen.
Er setzte sich auch in der Bürgerstiftung ein, 
dass unter anderem in der Steffensstrasse 

die Straßenschilder einen erklärenden Text 
zu den Prominenten der Stadt erhielten.
Lange Jahre hielt er Kontakte zur Partnerge-
meinde in Olesnice/ Tschechien, half als Äl-
tester mit seiner Frau in den Gottesdiensten 
und stand immer mit Rat und Tat zur Seite, 
wenn man ihn brauchte - sei es im Diako-
niekreis, als Fahrer beim Mittelaltertreff, 
bei der aufwändigen Einteilung der Ältes-
tendienste oder beim Blättchenaustragen. 
Die Kontakte in der Gemeinde waren ihm 
und seiner Frau immer sehr wichtig. 
Wir verlieren mit Gerhard Herfurth eine 
treu und im Glauben stehende Säule unse-
rer Gemeinde. Unser ganzes Mitgefühl gilt 
seiner Frau, seiner Familie und den Ange-
hörigen. Wir werden ihm ein ehrendes Ge-
denken bewahren und wissen ihn bei Gott 
geborgen.

Christian Hundrieser
(Vorsitzender des Bauvereins Pauluskirche) 

und Ulrike Germann
(Vorsitzende des Gemeindekirchenrats)

Gerhard Herfurth – Ein ehrendes Gedenken

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff 
(aus dem Gedicht Mondnacht)
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus	 montags 	 einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
	 dienstags 	 14-täglich 	9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“
			   jeden 1. Di im Monat  19:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde
			   1x monatl.  19:30 Uhr Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
	 mittwochs	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.)	|	 16:00 	 Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
			   16:00 Uhr	 Kinderchor (1.+2.  Klasse)	 |	 17:00		 Kinderchor (3.-6. Klasse)	
			   18:00 Uhr	 Posaunenchor			   | 	 19:30		 Orchester
			   aller 2 Mon. 18:30 Uhr Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge (Seiteneing. Gem.-haus)
			   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
	 donnerstags	 18:00 Uhr	 Jugendchor  			   |  19:00 		 Junge Gemeinde
			   19:30 Uhr	 Pauluschor
			   1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
	 samstags 	 10-12 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
	 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
	 Flötenkreise bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland 	 montags 	 19-21 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
	 dienstags	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag 1.-4. Klasse
	 donnerstags 	 19:00 Uhr 	 Chor
			   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde) 

St. Pankr. 	 jeden letzten Di im Monat  	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis „30plus“
		  jeden 2. Mi im Monat		  14-16 Uhr	 Gemeindenachmittag	

	 Heiland	 Vors. d. GKR	 Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
	 Gemeindebüro Heiland	 Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850 

	St. Pankratius	 Vors. d. GKR	 Nikolai Exner |  Willi-Dolgner-Str. 4 |  Tel. 2941374
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

	 Paulus	 Vors. d. GKR	 Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

	 Gemeindebüro Paulus	 Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
		  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
		  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

	 Bauverein Pauluskirche	 IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

 	 Pfarrer Christoph Eichert	 Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
		  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr 
		  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Friedhelm Kasparick	 Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
		  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrerin Grietje Neugebauer	 Vertretung z.Zt. Pfarrer Ralf Döbbeling | Tel.: 5232171 |  E-Mail: 
		  doebbeling@bartho.org
	 Katechetin Elisabeth Opitz	 Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

	Kantor KMD Andreas Mücksch	 Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
		  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

	 Kindergarten	 Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
		  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Ltg.: Almut Beer

	 Redaktionsschluss	 für Okt.: 01.09.2018 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
		  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


